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Ausschreibung der Berufsprüfung für  

Gebärdensprachlehrerinnen / Gebärdensprachlehrer  
 

1. Datum und Ort 
  
Datum: 9.-13. November 2026 
Die genauen Prüfungsdaten sowie der Prüfungsort werden spätestens mit dem Prüfungsaufgebot bekannt 
gegeben. 
      

2. Zulassungsbedingungen (Prüfungsordnung Ziff. 3.31)  

Zur Prüfung wird zugelassen, wer: 
a) einen Abschluss auf Sekundarstufe II oder eine gleichwertige Qualifikation besitzt; 
b) das Branchenzertifikat GSL oder den Nachweis über anderswo erworbene, gleichwertige 

Kompetenzen* vorweisen kann; 
c) nach dem Abschluss des Branchenzertifikats GSL respektive dem anderweitigen Erwerb der 

gleichwertigen Kompetenzen über mindestens zwei Jahre einschlägige Berufserfahrung verfügt; 

Vorbehalten bleibt die fristgerechte Überweisung der Prüfungsgebühr, die Genehmigung der eingereichten 
Disposition zur Projektarbeit sowie die rechtzeitige sowie vollständige Abgabe der Projektarbeit. 
  
* Nachweis der gleichwertigen Kompetenzen  

• Die Kandidat/innen erbringen einen Nachweis der Gebärdensprachkompetenzen auf Niveau B2 
(GER).   

• Zudem erbringen die Kandidat/innen einen Nachweis der Kompetenzen in schriftlicher Sprache (lesen 
und schreiben) auf Niveau B1 (GER).  

• Aussagekräftige Dokumente über den Erwerb der Kompetenzen gemäss Anhang 6.4 (Wegleitung zur 
Prüfungsordnung), wie z.B. ausländische Ausweise, Bestätigungen über den Besuch von 
Nachholmodulen oder mindestens 5 Jahre einschlägige Berufserfahrung.  

  
3. Berufserfahrung 

Zusätzlich zu den für die Zulassung geforderten Jahre an Berufserfahrung müssen die Kandidat/innen 
mindestens 500 Arbeitsstunden absolviert haben.  

Die verlangte Berufserfahrung ist bis spätestens acht Wochen vor der Prüfung nachzuweisen. Wer die 
Berufserfahrung bis dann nicht nachweist, erhält kein Aufgebot für die Prüfung.  

 
4. Anmeldeunterlagen 

Anmeldeunterlagen sowie Unterlagen zur Diplomarbeit und weitere Informationen sind unter  
https://www.sgb-fss.ch/de/gebaerdensprachen/eidgenoessische-berufspruefung/ oder beim 
Prüfungssekretariat erhältlich. 
 
Das Anmeldedossier enthält: 

1 eine Zusammenstellung über die bisherige berufliche Ausbildung und Praxis; 
2 Kopien der für die Zulassung geforderten Ausweise und Arbeitszeugnisse; 
3 Angabe der Prüfungssprache  
4 Kopie eines amtlichen Ausweises mit Foto 
5 Angabe der Sozialversicherungsnummer (AHV-Nummer) 
6   Disposition der Projektarbeit 
 

Repetentinnen/Repetenten 
Repetentinnen/Repetenten müssen sich erneut anmelden. Personen, welche das Fach Projektarbeit zum 
ersten Mal wiederholen, haben die Möglichkeit, die bereits eingereichte Projektarbeit zu korrigieren oder 
dürfen eine neue Disposition zur Projektarbeit (mit neuem Thema) einreichen. Wer diesen Prüfungsteil ein 
zweites Mal wiederholt, muss zwingend ein anderes Thema wählen und eine neue Disposition zur 
Projektarbeit einreichen. 
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Die Anmeldung mit den vollständigen Unterlagen ist als PDF an das Prüfungssekretariat an die E-Mail-
Adresse pruefungssekretariat@sgb-fss.ch zu senden. 
 

5. Anmeldeschluss 
Der Anmeldeschluss für die Prüfung ist der 9. April 2026 
 
Mit ihrer Anmeldung anerkennen die Kandidatinnen und Kandidaten die Bedingungen dieser Ausschreibung. 
 

6. Gebühren 
Vollständige Prüfung CHF   2’500.00 
Administrative Kosten  CHF   350.00 (in den CHF 2'500.00 enthalten) 
Teil 1 (Projektarbeit) befreit CHF - 500.00 
Teil 2 (Fachwissen) befreit CHF - 500.00 
Teil 3 (Unterrichtslektionen) befreit CHF - 500.00 
 
Wiederholungsprüfung 
Administrative Kosten CHF    350.00 
Teil 1 (Projektarbeit) CHF    850.00 
Teil 2 (Fachwissen) CHF    650.00 
Teil 3 (Unterrichtslektionen) CHF    650.00 
 
 

7. Abmeldung 
Alle Abmeldungen sind schriftlich inkl. Belege bis 8 Wochen vor dem Prüfungstermin als PDF an das 
Prüfungssekretariat GSL, an die E-Mail-Adresse pruefungssekretariat@sgb-fss.ch zu senden. Für jede 
Abmeldung wird eine Bearbeitungsgebühr (administrative Kosten) erhoben. Wenn die Frist abgelaufen ist, 
wird der ganze Betrag verrechnet. 
 
Von dieser Regelung ausgeschlossen sind alle triftigen Gründe gem. Art. 4.22 der Prüfungsordnung:  
1 Mutterschaft; 
2 Krankheit und Unfall; 
3 Todesfall im engeren Umfeld; 
4 unvorhergesehener Militär-, Zivilschutz- oder Zivildienst. 


